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TheoTrail Basel: Ablauf (ohne Bilder) 

Intro mit Karte 
Willkommen zum TheoTrail! Das Motto lautet: Walk and Talk. An jedem Zwischenziel 

werden eure Gehirnzellen herausgefordert und ihr erhaltet Diskussionsstoff für die 

nächste Etappe. Ihr könnt bei einem beliebigen Abschnitt beginnen, folgt aber danach am 

besten der Reihenfolge der Abschnitte (Theater, Schifflände, Lohnhof). Der Rundgang ist 

beendet, wenn ihr alle drei Abschnitte gemeistert habt. 

 

Abschnitt: Theater 
Ort Aufgabe Text in der App 

Tramhaltestelle 

Theater 

 

Ort finden Das Wasser, das ihr sucht, wird nicht getrunken und nicht 

zum Baden genutzt. Aber viele spielen damit. 

Fasnachts-Brunnen  

 

Quiz/Aufgabe 

 

Jede Figur des Fasnachts-Brunnens hat einen Namen. Wie 

heisst keine von ihnen? Achtung, die Zeit läuft! (Spinne / 

Waggler / Spritzer / Schaaber / Wäädel)  

(Bei falscher Antwort Tipp: Treppe runter, und ihr findet die 

Antwort) 

 Diskussion 

 

Tinguely, der diesen Brunnen gemacht hat, war ein Pionier 

des Recycling. Er hat für seine Kunstwerke Schrott 

wiederverwertet. Diskutiert folgende Frage, während ihr dem 

Richtungspfeil zum nächsten Ziel folgt:  

Würde ich eine Bibel im Altpapier entsorgen?  

New Yorker / Freie 

Strasse 

 

Quiz 

 

Ihr befindet euch in der Basler Shoppingmeile. Was schätzt 

ihr: Wie viel Prozent aller produzierten Kleider enden 

innerhalb eines Jahres im Müll? Achtung, die Zeit läuft! [Scale 

0-100] 

Lösung: 60 Prozent  

 Umfrage 

 

Woher kommen eure Kleider in der Regel? 

• Online-Shopping 

• Grosse Ketten wie H&M  

• Ausgewählte Boutiquen  

• Secondhand oder Kleidertausch 

 Diskussion 

 

Diskutiert folgende Frage, während ihr dem Richtungspfeil 

zum nächsten Ziel folgt:  

Beeinflusst mein Glaube, was ich einkaufe? 

Münsterhüsli: 

Münsterplatz 13 

 

Punkte sammeln Seid ihr oben am Berg angekommen? Findet den versteckten 

QR-Code bei Schwester Esther im Haus Nr. 13! Ihr müsst dafür 

keine Türe öffnen, sondern nur davorstehen.  

(QR-Code unter der Laterne) 

 Umfrage 

 

Das Münsterhüsli ist eine kleine Gemeinschaft, in der gebetet 

und Gastfreundschaft gelebt wird. Gibt es einen Brauch, der in 

all euren Familien oder WGs hochgehalten wird?  

Gemeinsame Filmabende / Kärtchen-Pinnwand / Immer eine 

offene Tür für Gäste / Gesellschaftsspiele / Singen oder Gebet 

vor dem Essen / Geburtstagsrituale / Ämtchenplan  



N A C H W U C H S F Ö R D E R U N G  T H E O L O G I E  

Blaufahnenstrasse 10, 8001 Zürich  

044 258 92 77, info@theologie-erleben.ch 

 

2/5 

 Aufgabe Wird bei jemandem aus eurer Gruppe ein anderer, besonderer 

Brauch gelebt? Dann schreibt ihn auf: [Textfeld] 

Münster 

 

Ort finden Wenn ihr Zeit habt, könnt ihr bei Schwester Esther klingeln 

und im Münsterhüsli einen Tee trinken! Wollt ihr den Trail 

fortsetzen, so wendet euch dem Basler Münster zu und sucht 

die Statue des heiligen Martin auf dem Pferd (rechts über dem 

Hauptportal). [Bild] 

 Quiz Zur Zeit der Reformation wurde ein Teil der Skulptur 

weggehauen: neben dem Pferd kniete ein Bettler, dem der 

Ritter Martin seinen Mantel schenkte. Warum wurde der 

Bettler vermutlich entfernt?  

A) Weil für Gott nicht die gute Tat zählt, sondern der 

Glaube! 

B) Die Figur hatte vom vielen Vogeldreck Schaden 

genommen.  

C) Man ärgerte sich über Bettler und entfernte mögliche 

Vorbilder.   

 Diskussion 

 

Diskutiert folgende Frage, während ihr dem Richtungspfeil 

zum nächsten Ziel folgt:  

Warum will ich ein guter Mensch sein?  

 

Abschnitt: Schifflände 
Ort Aufgabe Text in der App 

Schifflände  

 

Ort finden Entdeckt ihr den Lällekönig, der von der Häuserecke auf euch 

herabschaut und euch die Zunge herausstreckt? 

 Umfrage 

 

Symbole ärgern Menschen und sorgen immer wieder für rote 

Köpfe. Welche der folgenden Symbole sollten im öffentlichen 

Raum verboten sein? 

• Gesichtsschleier 

• Kreuze  

• Stinkefinger 

• Hakenkreuze 

• Herausgestreckte Zunge 

• Keine 

 Diskussion 

 

Trägt jemand von euch ein Symbol als Schmuckstück, auf der 

Haut oder auf der Kleidung? Dann ladet ein Foto davon hoch! 

Mittlere Brücke 

(Denkmal 

Hexenprozesse) 

 

 

Quiz Auch die Brücke ist voller Symbole. Wie viele Hexen starren 

euch an, wenn ihr sie überquert? Multipliziert die Zahl mit 

120, und ihr erhaltet eine Jahreszahl. Tragt diese ins folgende 

Feld ein: 

 Lösung: 14 x 120 = 1680 

 Information 1680 fand die letzte Hinrichtung einer Hexe statt. Diese 

Frauen sind einige von vielen, die im Namen der Religion zum 

Tod verurteilt wurden.  

 Umfrage Heute haben wir zum Glück die Freiheit zu glauben, was wir 

wollen. Aber wie soll sich der Staat gegenüber den 

Religionsgemeinschaften verhalten? 

• Der Staat soll sich aus der Religion heraushalten. 

• Der Staat soll eingreifen, wenn 

Religionsgemeinschaften unsere Werte in Frage 
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stellen. Zum Beispiel die Gleichberechtigung von 

Mann und Frau. 

• Der Staat soll das friedliche Zusammenleben aktiv 

fördern. 

 Aufgabe Wollt ihr euch 100 Extrapunkte verdienen, bevor es 

weitergeht? Dann sucht auf der gegenüberliegenden Seite der 

Brücke das Symbol für den TheoTrail – es ist mit Symbolen der 

Liebe umgeben.  

(Schlössli mit QR-Code) 

 Diskussion Diskutiert folgende Frage, während ihr dem Richtungspfeil 

zum nächsten Ziel folgt:  

Wofür würde ich mein Leben aufs Spiel setzen? 

Fakultät Ort finden Findet bei der Nr. 10 den Eingang zur Theologischen Fakultät! 

 Quiz 

 

Es ist ein starkes Motto, das auch für den TheoTrail gilt: „Die 

Geister lasset aufeinanderprallen, die Fäuste haltet stille.“ Von 

welchem bekannten Theologen stammt es? Ihr habt 30 

Sekunden Zeit für die Antwort!  

A) Paulus 

B) Zwingli 

C) Luther 

Tipp bei falscher Antwort: Die Fakultät hat drei Fenster im 

Erdgeschoss. Die Lösung hängt am Gitter des ersten (ganz 

links). 

 Umfrage Wissenschaft und Glaube treffen an diesem Ort oft zusammen. 

Welche Aussage trifft eurer Meinung zu? Glaube und 

Wissenschaft sind… 

• …Konkurrentinnen, zwischen denen wir uns immer 

wieder entscheiden müssen 

• …Partner auf Augenhöhe, die sich ergänzen 

• …wie Äpfel und Birnen – man kann sie nicht 

vergleichen. 

 Aufgabe Seit mehr als 550 Jahren wird an der Theologischen Fakultät 

über Fragen des christlichen Glaubens diskutiert, geforscht, 

gelernt und gezweifelt. Manchmal fällt es leichter, zu sagen, 

woran wir nicht glauben, als zu sagen, woran wir glauben. 

Ladet ein Video von maximal 30 Sekunden hoch, in dem ihr 

festhaltet, woran ihr nicht glaubt! 

 Diskussion Diskutiert folgende Frage, während ihr dem Richtungspfeil 

zum nächsten Ziel folgt:  

Hätte ich gerne einen Gottesbeweis? 

 

Abschnitt: Lohnhof (Musik-Akademie) 
Ort Aufgabe Text in der App 

Tramhaltestelle 

Musik-Akademie 

Ort finden Findet das Labyrinth auf dem Platz zwischen den zwei 

Bäumen! 
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Lohnhof: Labyrinth  

 

Umfrage 

 

Das Leben fühlt sich manchmal auch wie ein Labyrinth an. 

Was denkt ihr: Gibt es ein Schicksal oder göttlichen Plan für 

jeden Menschen? 

• Ja, alles ist vorherbestimmt und hat einen Sinn.  

• Nein, wir sind freie Autorinnen und Autoren unseres 

Lebens.  

• Wir haben eine Bestimmung, folgen ihr aber nicht 

immer. 

 Aufgabe 

 

Sucht als nächstes hier am Platz (etwa 5 Meter entfernt) einen 

Pfarrer ohne Kirche. In seinem Vorgarten ist ein Schatz 

verborgen. 

• Wir haben den Schatz gefunden! 

• Wir brauchen einen Tipp. (Dafür werden 45 Punkte 

abgezogen.) 

Tipp: Das Universitätspfarramt befindet sich im Haus gegenüber 

(Leonhardskirchplatz 11). Der Safe hängt unter dem Schild am 

Eingang des Vorgartens. 

 Aufgabe 

 

Öffnen kann den Safe nur, wer herausfindet, in welchem Jahr 

der Theologieprofessor Johann seinem Freund Johannes ein 

besonderes Andenken schuf. Ihr findet die Zahl auf einer 

Infotafel, nur wenige Schritte entfernt. Sie hängt an einem 

Haus mit einem grünen Gittertor, durch das man in einen 

wunderschönen Innenhof blickt.  

(Gründung Frey-Grynäum: 1747) 

 Diskussion Man munkelt, dass die Freundschaft zwischen Johann und 

Johannes mehr als Freundschaft war. Haben die beiden wohl 

an ein Schicksal geglaubt? Diskutiert folgende Frage, während 

ihr dem Richtungspfeil zum nächsten Ziel folgt:  

Wie frei bin ich? 

 

Outro 
Ort Aufgabe Text in der App 

 Aufgabe Gratulation, ihr habt alle Abschnitte gemeistert! Macht zum 

Abschluss ein heiteres Selfie von eurer Gruppe. 

 Info 

 

Sehr schön! Habt ihr die Freude am Diskutieren entdeckt und 

Lust auf mehr? Dann besucht theologie-erleben.ch! 
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TheoTrail: Konzept 

Was ist ein TheoTrail? 
Ein TheoTrail ist eine spielerisch-theologische Schnitzeljagd durch die Innenstadt, bei der junge Menschen über 

Gott und die Welt diskutieren, knifflige Aufgaben lösen und ihren eigenen Überzeugungen auf den Grund gehen.  

Ziel des TheoTrails 
Das Ziel des TheoTrails ist es, junge Menschen zum theologischen Diskutieren anzuregen und sie entdecken zu 

lassen, wo Theologie überall drinsteckt. Sie sollen mit viel Spass und einer Prise Abenteuer gemeinsam den 

Zugang zu theologischen Fragen finden. 

Zielgruppen 
Der Trail richtet sich an Gruppen ab 2 Personen ab einem Alter von ca. 14 Jahren, zum Beispiel 

Konfirmandengruppen, Schulklassen, Jugendgruppen, Jungscharteams und interessierte junge Erwachsene.  

Durchführung 
Der TheoTrail kann zu jeder Tageszeit und ohne Anmeldung mit der kostenlosen Handy-App Actionbound 

durchgeführt werden. Er dauert ca. 80 Minuten. 

Kompetitive Variante 
Eine grössere Gruppe kann sich in kleinere Gruppen aufteilen und an verschiedenen Abschnitten des Trails 

starten. Danach kann die Punktezahl und/oder Zeit verglichen und die Siegergruppe gekürt werden. 

Inhaltlicher Aufbau 
Ein Richtungspfeil führt die Gruppen beim TheoTrail von Station zu Station. Jede Station hat ein Thema, das an 

den Ort anknüpft: z.B. das Thema Geld am Bankenplatz, das Thema Tod bei einem Grabstein, das Thema Konsum 

in einer Shoppingmeile. Stationen sind in der Regel wie folgt aufgebaut:  

1) Zuerst kommt eine Quiz- oder Schätzfrage, bei der Punkte gesammelt werden können (Wie viele 

Schliessfächer befinden sich unter dem Bankenplatz in Zürich?).  

2) Dann eine Aufgabe oder Umfrage (Wenn ihr das ganze Geld in diesen Schliessfächern an eine 

Organisation spenden könntet, welche würdet ihr auswählen?) 

3) Dann eine offene Diskussionsfrage, die auf dem Weg zur nächsten Station diskutiert werden soll (Wäre 

ich religiöser, wenn ich arm wäre?). 

Hinzu kommen an mindestens 3 Stationen versteckte QR-Codes, kleine Safes oder andere Möglichkeiten, 

Jokerpunkte zu erlangen. Um diese zu entdecken, müssen Rätsel gelöst oder Hinweise befolgt werden. Der 

TheoTrail ist aber so aufgebaut, dass eine Gruppe nicht stecken bleibt, wenn sie einen Joker nicht findet. Sie kann 

(natürlich mit Punkteverlust) in der App weiterspringen. 

Datenschutz 
Lehrpersonen und Gruppenleiter*innen können den Inhalt und Ablauf des TheoTrails auf Wunsch vorgängig 

einsehen. Sie können auch, bei vorheriger Anmeldung einer "Bound-Challenge" auf der Actionbound-Seite, zwecks 

Auswertung die Resultate ihrer Gruppen bestellen. Ansonsten werden von Gruppen hochgeladene Resultate nicht 

veröffentlicht oder an Dritte weitergegeben. 


